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April 2024 I SCHWEIZER SOLDAT Schweiz

Patrouille des Glaciers:
Die Ter Div 3 will gewinnen

Die Territorialdivision 3 bereitet sich mit dem hochmotivierten
Team «Distaccamento Gottardo» auf die Teilnahme an der

renommierten Patrouille des Glaciers im April 2024 vor. Dieser

Wettkampf, ein Höhepunkt im alpinen Kalender, steht symbolisch

für die enge Bindung zwischen der Ter Div 3 und ihren

fünf Partnerkantonen in den Schweizer Alpen.

Oberstlt Christian Bachmann, Chef Kommunikation der Territorialdivision 3

Die majestätischen Gipfel der Schweizer

Alpen bilden nicht nur eine beeindruckende

Kulisse, sondern auch den Schauplatz
einer Geschichte militärischer Wettkämpfe

im Gebirge. In diesem Jahr hat sich die

Territorialdivision 3 dazu entschlossen,

aktiver Teil einer dieser Traditionen zu
werden. Ein kleines, doch hochmotiviertes

Team innerhalb der Division hat sich zum
Ziel gesetzt, an der renommierten
Patrouille des Glaciers teilzunehmen und die

Fahne der Division nach ganz oben zu

bringen.

Intensive Vorbereitung

Das «Distaccamento Gottardo», bestehend

aus acht Mitgliedern, hat sich intensiv

auf die Teilnahme an der Patrouille des

Glaciers 2024 vorbereitet. Die PdG, ein

Höhepunkt im alpinen Wettkampfkalender,

führt die Teilnehmer auf eine

anspruchsvolle Route durch die Gletscher
der Schweizer Alpen. Dabei müssen sie

extreme Höhenunterschiede überwinden
und sich den Launen der Natur stellen,

von eisigen Temperaturen bis zu
Schneestürmen.

Die Route der Patrouille des Glaciers

(PdG) führt von Zermatt über Furi-Ober
Stafel-Schônbiel-Stockji-Tête Blanche-

Col de Bertol-Plan Bertol-Arolla-Col de

Riedmatten-Pas du Chat-La Barma-

Rosablanche-Col de Momin-Col de la

Chaux-Les Ruinettes bis nach Verbier.

Die Route umfasst eine Länge von 57,5

km und weist einen positiven Höhenunterschied

(D+) von 4386 m und einen negativen

Höhenunterschied (D-) von 4519 m
auf. Die Leistungskilometer, die die

Teilnehmer während des Rennens zurücklegen,

übersteigen die 100 km-Marke.

Die Bedeutung der Tradition

Die Wiederaufnahme der PdG steht im
Kontext einer langen militärischen Tradition

in der Schweiz. Ursprünglich ins Le¬

ben gerufen während des Zweiten
Weltkriegs, musste die Veranstaltung nach

einem tragischen Unfall im Jahr 1949

vorübergehend eingestellt werden. Doch
dank des Engagements und der Entschlossenheit

der Organisatoren wurde die

Tradition 1984 wiederbelebt und hat seitdem

an Bedeutung gewonnen. Die Zusammenarbeit

zwischen der Armee und der Fondation

Patrouille des Glaciers unterstreicht
das Engagement beider Seiten, diese

Tradition auch in Zukunft lebendig zu halten.

Auf dem Weg zum Sieg

«Für die Territorialdivision 3 ist die

Teilnahme an der Patrouille des Glaciers ein

wichtiger Schritt, um unsere Verbundenheit

mit den alpinen Regionen zu demonstrieren

und unsere militärische Tradition

zu würdigen», erklärt Divisionär Maurizio
Dattrino. Mit einem starken Willen,
finanzieller Unterstützung von Sponsoren und

einem klaren Ziel vor Augen, sind sie

bereit, sich dieser Herausforderung zu stellen.

«Unser Ziel ist es nicht nur, an der

Patrouille des Glaciers teilzunehmen,
sondern auch, das Rennen in unserer Kategorie

zu gewinnen», betont der aus dem Tes-

sin stammende Divisionär.

Falls Interesse besteht, das Team zu

unterstützen, können Sie sich gerne per E-

Mail an Oberleutnant Sboarina (sboarina.

gabriele@gmail.com) wenden. Wir senden

unsere besten Wünsche für Erfolg und

gutes Gelingen an die Patrouille. Ci

Schneebedeckte Berge im Morgenlicht der aufgehenden Sonne

an der Patrouille des Glaciers.

Gehören zum «Distaccamento Gottardo» der Territorialdivision

3 (vlnr): Soldat Francesco Ceschi, Wachtmeister Mattia

Libanore, Oberleutnant Gabriele Sboarina.
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